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Aus der Redaktion 

 
Liebe Leser 
In diesem Heft lassen wir die 105. GV nochmals Revue pas-
sieren. Ausser den bereits publizierten Dokumenten (Bi-
lanz/Erfolg, Budget und Revisorenbericht) werden nochmals 

das Vorgehen, die Berichte und die Abstimmungsergebnisse aufgeführt. 
Ebenso den Beschluss des Vorstandes anlässlich der letzten Vorstandssit-
zung das Sommerfest zu verschieben. 
 
Zum jetzigen Zeitpunkt dürfen wir unseren Sport wieder ausüben und wir 
sind dankbar dafür. 
 
Ich wünsche allen gute Gesundheit und für einmal Zeit die Beiträge zu ge-
niessen. 
 
Euer Redaktor, Josi 
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105. Ordentliche 
Generalversammlung des KTV 

Basel 1915 
 
Vorwort 
Zum Zeitpunkt der Vorbereitung der diesjährigen Generalversammlung (Anfang 
Februar 2020) ging der Vorstand noch davon aus, dass die GV wie üblich als Zu-
sammenkunft möglichst vieler aktiver Mitglieder und Zugewandter des Vereins 
am gewohnten Ort im Restaurant Bundesbahn stattfinden wird. Je näher der 
Termin rückt, desto mehr wird klar, dass die besondere Lage auch beim KTV Ba-
sel besondere Massnahmen erfordert: Das Corona-Virus verhindert zur Zeit das 
örtliche Zusammenkommen, und der Lockdown wurde um eine Woche bis am 
26. April verlängert.  
Eine normale GV am 22. April ist nicht möglich. Deshalb hat sich der Vorstand 
für eine virtuelle GV entschieden, bei der die aktiven Mitglieder ihre Stimmrecht 
nicht vor Ort mit Handerheben, sondern von zuhause aus mit einem Antworte-
blatt  ausüben können. Diskussionen sind in diesem Format leider nicht möglich, 
auch Fragen, Anmerkungen, Kritik, Lob oder Applaus bleiben ungehört. Trotz-
dem hoffen wir, dass möglichst alle an dieser aussergewöhnlichen GV teilneh-
men und jeder und jede sein bzw. ihr Stimmrecht wahrnehmen wird. So einfach 
wie dieses Jahr war die Teilnahme noch nie. 

Wozu dieses Dokument? 
Dieses Dokument ersetzt das gesprochene Wort an der GV. Es enthält Informati-
onen und Grund-lagen, damit Du über die Traktanden abstimmen kannst. Ge-
mäss Statuten wird nicht über jedes Traktandum abgestimmt, das Thema "Mu-
tationen" zum Beispiel dient nur der Information der Teilnehmenden. Unter je-
dem Traktandum findet sich eine Erklärung, ob abgestimmt wird oder nicht so-
wie allenfalls die Empfehlung des Vorstands zum entsprechenden Traktandum. 
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Die persönlichen Stimmentscheide werden auf dem separaten Antworteblatt 
erfasst. Dieses Antworteblatt ist als PDF-Formular konzipiert. Damit Du es elekt-
ronisch ausfüllen kannst, muss es aktiviert werden, indem beim Öffnen die 
Frage nach der Aktivierung beantwortet wird. Beim elektronischen Ausfüllen  
des Formulars ist darauf zu achten, dass pro Frage jeweils nur eine Antwort an-
gekreuzt ist.  
Auf dem Antworteblatt musst Du aus Kontrollgründen zwingend Deinen Namen 
und Vornamen erfassen. Das von Hand oder elektronisch ausgefüllte Blatt 
schickst Du per Mail oder Post an unseren neutralen Stimmenzähler, Martin 
Kyburz (Kontaktdaten sind auf dem Antworteblatt).  

Anfang April 2020 
Hubert "Hübi" Mauchle, Präsident KTV Basel 1915 
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Traktanden 

Protokoll der 104. Ordentlichen Generalversammlung 
Das Protokoll der 104. Ordentlichen GV vom 10. April 2019 wurde im KTV Heft 
publiziert.  

Über das Traktandum "Protokoll der letztjährigen GV" wird abgestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt, das Pro-
tokoll der 104. Ordentlichen GV des 
KTV Basel 1915 vom 10. April 2019 zu 
genehmigen und sich beim Aktuar Alf-
red Schwager dafür ganz herzlich zu 
bedanken. %% 

Entgegennahme der Jahresberichte 
 

Vorstand (Hübi Mauchle):  
Der Vorstand hat sich im üblichen Rahmen getroffen und die Themen 
des Vereinsjahres bearbeitet. Es gab keine ausserordentlichen Ge-
schäfte zu besprechen, und da unterdessen alle Vorstandsmitglieder 
"alte Hasen" sind, gingen alle Sitzungen speditiv über die Bühne. 

Neu in diesem Vereinsjahr waren die Vorbereitungen für das Sommer-
fest 2020, an dem wir das 105- jährige Bestehen des KTV Basel mit allen 
Mitgliedern im Sonnenbad feiern möchten. Seit 18 Monaten beschäf-
tigt uns dieses Thema auf kleiner bis mittlere Flamme: Das Sonnenbad 
ist reserviert, wir wissen, wer Geschirr, Gläser und Besteck liefert, zu-
sätzliche Grills sind reserviert und die Einladung ist gestaltet. Seit Ende 
Februar ist aber nichts mehr so, wie es vorher war. Vielleicht müssen 
wir uns dem CoronaVirus auch beim KTV-Sommerfest beugen. Noch ist 
das aber noch nicht sicher, und wir gehen weiterhin davon aus, dass es 
stattfinden wird. Der Vorstand hofft auf rege Beteiligung und natürlich 
schönes Wetter. 
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Fitness (Josi Fleury): 
Dieses Jahr wurden wir vom Sportamt bevorzugt behandelt. Als Jahr-
zehnte lange Mieter erhielten wir gegen ein Depot 1 Garderobenschlüs-
sel modernstem Standard. Wir sind nun Androgyn, denn es gibt keinen 
Unterschied zwischen Mann und Frau, mindestens beim Sportamt nicht 
mehr.  

Also wir walken nordic von der Margarethen aus, manchmal vom Reser-
voir Bruderholz aus, oder vom Spitzwald aus über die Grenze und zu-
rück. 

In der Winterzeit, dann wenn es nicht schneit, kommt es drauf an ob wir 
genug Leute sind. Sonst ist es sinnlos. Wir haben noch keine Mannschaft-
sportart gefunden die mit 3 Leuten durchgeführt werden kann. Also sind 
die Ausweichmöglichkeiten, Hallenbad Gitterli, Hallenbad Binningen, 
Sole Uno, Bowling oder auch Hallenminigolf. Wir haben deshalb be-
schlossen die Halle im Winter abzugeben. 

Leider müssen wir dieses Jahr wieder von einem Mitglied Abschied neh-
men. Es sind berufliche Gründe die Familie, Beruf und Sport nicht mehr 
unter einen Hut bringen. Wir verstehen das natürlich und wünschen Ste-
phanie alles Gute. 
Und dann gibt es noch den Joachim der vom Training so begeistert war, 
dass er sich wieder entschloss bei uns mitzutun, aber die Woche darauf 
solche Rückenprobleme bekam, dass er die Anmeldung wieder zurück 
nahm. Entschuldigung an Hübi, das konnten wir nicht ahnen. 

Nun hoffen wir auf einen schönen Sommer, damit wir wieder draussen 
grillieren, sorry trainieren können. 

Der Fitnessbestand ist um 1 Person geschwunden. Es sind nun 8 Aktive. 
Der Friendsbestand ist um 1 Person gestiegen. Es sind nun 20 Friends. 

 

Volleyball Damen (Andrea Gysin): 
Volleyball ist eine olympische Mannschaftssportart aus der Gruppe der 
„Rückschlagspiele“; eine Definition und Namensgebung, die von unse-
rem Team mehrheitlich falsch interpretiert wurde. Es kann zwar festge-
halten werden, dass vergangene Spielsaison für uns erfolgreich verlau-
fen ist. Wir holten uns den 2. Rang und verbleiben damit in der 3. Liga. 
Aber eben: Eine nicht unbedingt als oberstes Ziel angestrebte, aber  
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doch leicht erhoffte Erstplatzierung, wäre nach anfänglichen Spielerfol-
gen realistisch gewesen. Wären da nicht die vorerwähnten missinter-
pretierten Rückschläge gewesen. 

Auslöser war Nicole Fretz, die wegen Knieproblemen für die ganze Sai-
son als Spielerin ausfiel. 

• Mit böser Arthrose fand sie kaum in die Hose. 

Ihr folgte Nora, die sich erst in die Hand schnitt und dieselbige danach 
auch noch im Training brach. Damit fiel sie schon bei Saisonbeginn aus. 

• Mit einem Bruch und einem Schnitt, spielt die beste Hand 
nicht mit. 

Es folgte dann Andrea mit angerissener Patellasehne. Sie fiel ab Mitte 
Dezember aus. 

• Ändle sagt, es geschah beim Betten. 

Ja, ja, beim Betten! ........... Wetten? 

Anfangs Jahr fiel dann auch Clödel mit Fussproblemen aus. Bei ihr war 
es die Achillessehne. 

• Das Spielen bereitet wenig Genuss, hast du Probleme mit dem 
Fuss. 

Stephi wollte sich auch mit Rückschlag profilieren und verstauchte da-
bei einen Finger. Sie fiel vorübergehend aus. 

• Mit verstauchtem Fingerwird die Rückschlagkraft geringer. 

Niggi schloss den Unfallreigen mit Rückenproblemen, die sie sich beim 
Snowboarden einholte. 

• He, Mann: Kannst nicht boarden du auf Brett, bleib Zuhause 
du im Bett! 

Lob und Anerkennung gebühren den Mitstreiterinnen, die aktionsfähig 
blieben und für Rückschläge übers Netz sorgten: Corien, Dési, Martina, 
Ursle, Zuzy und Lena. 

Das Corona-Virus-Problem führte dazu, dass die Spielsaison vorzeitig 
Mitte März abgebrochen werden musste. Wir hatten aber bereits alle 
Spiele absolviert; der 2. Platz war uns sicher, auch wenn alle anderen 
Teams die Spiele noch fertig gespielt hätten. 
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Ein Blick in die Zukunft: 

Werden in der Praxis auch fast ausschliesslich die Hände und Arme zum 
„volley“ verwendet, so erlauben die Regeln doch einen Ballkontakt mit 
jedem Körperteil. Es wird daher noch abzuklären sein, welche Spielerin-
nen nächste Saison allenfalls mit welchen Körperteilen einsetzbar wä-
ren. Dem Resultat entsprechend kann dann eine interessante und hof-
fentlich effiziente Aufstellung der Spielerinnen geplant werden. 

Unser Motto für die nächste Spielsaison: 

  Mens sana in corpore sano 
 oder zu Deutsch: Gesund und fit machen wir mit! 
 

Eure Ändle, am 8. April 2020 

 

Volleyball Herren (Peter Jauslin):  

Corona machte uns einen Strich durch die Rechnung – unsere geniale 
Strategie, am Saisonende mit einer finalen Siegesserie den von uns an-
gestrebten Platz in der Rangliste zu erkämpfen, war nicht von Erfolg ge-
krönt. Die Meisterschaft wurde zu früh beendet und wir landeten wie 
auch in den letzten Saisons im besseren Mittelfeld auf dem 5. Schluss-
rang. Allerdings verpassten wir damit anscheinend sehr knapp die Mög-
lichkeit, vom Verband nach unseren Aufstiegswünschen befragt zu wer-
den, denn die vier vor uns platzierten Teams konnten/mussten eine 
entsprechende Entscheidung fällen (Laufen 2 und Gelterkinden steigen 
auf, die zweit- und viertplatzierten FPO und Therwil verzichteten). 

Trotz dem aprupten Ende haben wir eine schöne Saison mit vielen spie-
lerischen Highlights und viel Spielfreude genossen. Nach einem organi-
satorisch etwas unglücklichen Einsatz im Schweizer Cup spielten wir in 
16 Matches am meisten Sätze (69) und Fünfsatzspiele (7) aller Teams 
unserer Liga und verloren nur gegen eine Mannschaft (Therwil) zwei-
mal. Wie immer spendierten wir grosszügig schwächeren Teams einige 
Punkte.  
11 Lizenzierte und 1–2 Gäste besuchten das abwechslungsreiche Trai-
ning und das Konzept mit mehreren teaminternen Trainern hat sich be-
währt. Von heftigen Verletzungen blieben wir verschont, trotz oder we-
gen intensivem Fussballspiel statt Warm up beim Trainingsbeginn. Da  
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wars im Alltag gefährlicher, aber selbst einen Flug durch ein Auto über-
stand unser rasender Velofahrer zum Glück ohne grosse Blessuren.  

Unsere Volleyballsaison endete am 13. März mit einem gemütlichen 
Hock in grosser Runde. Statt beim kurzfristig abgesagten Spiel Bälle hin 
und her zu passen, reichten und füllten wir uns Schüsseln und Gläser 
und genossen das Zusammensein, wie auch bei vielen anderen frühe-
ren „Nachbesprechungen“. 

Die Pandemie zwingt uns zum „home alone“ und wir vermissen das 
Miteinander, ob mit oder ohne Ball. Nun hoffen wir echt volleyballgie-
rig darauf, bald wieder ohne Fitness Apps und Video Sport aktiv werden 
zu können. 

 

Volleyball Mixed (Christine Schaub): 

Ausser die letzten paar Wochen haben wir immer „trainiert“, wenn wir 
4 oder mehr Spielende waren. Im Sommer haben wir ein paar Mal ge-
beached, was auch Spass machte und sicher wieder ein Thema sein 
wird, wenn wir endlich wieder Volleyball spielen können.  

Wir scheinen in einem Alter zu sein, wo der eine oder andere schneller 
eine Verletzung hat und dann für unsere Mixed-Spiele ausfällt. Doch die 
Blessuren entstehen nicht unbedingt während unserem harten Trai-
ning, sondern vor allem bei Nebensportarten, wie beim Tennis, Segeln 
oder anderes. Da sieht man wieder wie polysportiv wir sind.  

Auf dem Papier sind wir 14 Spielende und haben es doch einmal ge-
schafft mit Einwechselspielenden ein Mixed-Training durchzuführen. 
Dies war an einem Abend, als gleich 4 neue Volleyballbegeisterte zu-
sammen zum Schnuppertraining kamen.  

Zum Beizenbesuch nach dem Training kommen leider nur wenige – kein 
Stress. Dafür kommen auch die regelmässig ins Training, die aufs 
„Land“ gezogen sind oder schon länger dort wohnen und dies sind doch 
schon sicher die Hälfte des Mixed-Teams. Das zeigt, dass wir eine gute 
Truppe sind. Auch an Kreativität, speziell während dieser Corona-Krise,  

  



 
                                  

Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! 

 

Im Sonnenbad Margarethen 
 

 

        

Für alle KTV-Mitglieder und deren Familienmitglieder ! 

Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! Save the date! 
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mangelt es uns nicht. So werden immer wieder knifflige Aufgaben, tolle 
Bilder von Pausen, Einsätzen für die Bevölkerung oder vom  

 

Volleyballnetz im Garten für ein Familiengame, im Chat verschickt. 

Unser Training findet jeweils am Donnerstag in der Turnhalle der Uni-
versitären Psychiatrische Kliniken  
(UPK) statt, ehemals PUK. Der Ablauf ist immer etwa derselbe: 20 h sind 
die ersten da, umziehen und  
Netz aufstellen und um 20.15 h beginnt das Einlaufen und Eindehnen, 
kurzes Einsmashen, ein paar  
Servicebälle übers Netz donnern und dann Spiel bis 22 h. Wir haben ei-
nen guten Teamgeist und geben während dem Spiel alles (was wir kön-
nen). Wir sind offen für neue Spielbegeisterte mit mindestens guten 
Grundkenntnissen, die witzig sind und gerne in einem Mixed-Team 
spielen. Also wer Lust hat, regelmässig zu kommen, kann sich bei mir 
melden. 

 

Volleyball Ex Herren 1 (Christoph Tschan): 
Jeden Montagabend und im Wintersemester zusätzlich fast an jedem 
Freitagabend findet in der Margarethenhalle ein Volleyballtraining 
statt. Die Freude der Teilnehmenden, sich in der Halle zu bewegen, aus-
zutoben und dann gemeinsam ein Bier zu trinken, ist immer noch gross. 
Gemäss Mannschaftsliste kommen als mögliche Teilnehmer folgende 9 
Spieler in Frage: Götz, Oli, Ivo, Urs, Christoph, Andrzej, Uli, Jürgen und 
Arne. Eher selten unterstützten uns Spieler des „Herren 2“. Leider ha-
ben wir diese Saison mit Dominik einen weiteren treuen Spieler an das 
Herren 2 verloren. Sehr gerne nehmen wir Spieler aus dem Herren 2, 
die nicht mehr aktiv Meisterschaft spielen wollen und immer noch 
grosse Freude am Volleyballspielen haben, bei uns in der Mannschaft 
auf. Damit wollen wir auch in Zukunft garantieren, dass unsere „Trai-
nings“ mit genügend Spielern (Minimum 4) stattfinden können. 

Nun noch etwas zur Bezeichnung  unserer Herrenmannschaften: Über 
meine ganze KTV-Zeit habe ich jahrzehntelang Zweitliga mit dem „Her-
ren 1“ gespielt und parallel dazu hat das „Herren 2“ in der dritten Liga  
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gespielt. Seit das Herren 1 sich vor 2 Jahren aus der Meisterschaft zu-
rückgezogen hat, wurde die offizielle Namensbezeichnung innerhalb 
des Vereins nicht geklärt. Mein Vorschlag ist: das „Herren 2“ wird zu 
„Herren 1“  unbenannt und unsere Mannschaft nennt sich neu „Alther-
ren“ oder „Alte Garde“. Die Diskussion ist eröffnet. 

 

Über das Traktandum "Entgegennahme der Jahresberichte" wird          
nicht abgestimmt. 

Mutationen 
Entwicklung der Mitgliederzahlen per Anfang April 2020: 

Der KTV Basel 1915 zählt 105 Mitglieder (im Vorjahr 115). Sie teilen sich auf in 
65 (71) Aktive und 40 (44) Passive.  

Spartenverteilung der Aktiven: 
Veteranen 8 
Fitness 8 
Volleyball Damen 13 
Volleyball Plausch 12 (ehemaliges H1) 
Volleyball Herren 13 
Volleyball Mixed 11 

Die Tendenz der Mitgliederzahlen zeigt nach unten. Noch vor zwei Jahren zähl-
ten wir 131 Mitglieder. Es liegt an uns allen, Neumitglieder zu werben und den 
Verein am Leben zu halten. 

Im vergangenen Vereinsjahr gibt es leider einen Todesfall mitzuteilen: Am 11. 
Februar 2020 ist unser Ehrenmitglied Peter Ilg von uns gegangen.  

Über das Traktandum "Mutationen" 
wird nicht abgestim. 
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Vorlage der  Jahresrechnung 

Diese wurde in der Einladung publiziert und deshalb nicht 
wiederholt. Ebenso der Revisorenbericht (anm. der Redak-
tion). 

Über die Traktanden "Jahresrechnung" sowie "Revisorenbericht und Entlas-
tung des Vorstandes" wird zusammen abgestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt, die Jahresrechnung für das abgelaufene  
Vereinsjahr 2019 zu genehmigen, und er erbittet die Erteilung der  
  Décharge (Entlastung) des Vorstandes für das Vereinsjahr 2019. %% 

 
 

 
Wahlen 
Revisorat: 

Die vier Revisoren und Suppleanten stellen sich für ein weiteres Jahr zur 
Verfügung: 

 Dominik Rudmann 1. Revisor 
 Beat Helfenberger 2. Revisor 
 Rolf Hermann 1. Suppleant 
 Thomas Schaad 2. Suppleant 

Das Revisorat wird per Wahl bestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt die Wahl der Revisoren und Suppleanten und be-

dankt sich gleichzeitig für deren Arbeit. %% Spartenleitung: 

Die Spartenleiter Fitness und Volleyball stellen sich für ein weiteres Jahr 
zur Verfügung: 
Fitness  Beat Helfenberger / Josi Fleury 
Volleyball Robi Menta 

Die Spartenleitung wird nicht gewählt. 

Der Vorstand bedankt sich bei den Spartenleitern für ihre Arbeit im ver-
gangenen Vereinsjahr. 
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Vorstand: 

Alle Vorstandsmitglieder stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung 
(auch wenn das Restaurant Bonvivant seine Tore geschlossen hat): 
Claudia Schulz Buchhalterin und Kassiererin 
Hübi Mauchle Präsident 
Roberto Menta Vizepräsident und Spartenleitung Volleyball 
Beat Helfenberger  Spartenleitung Fitness 
Josi Fleury Redaktor KTV Heft und Spartenleitung Fitness 

 

Der Vorstand wird per Wahl bestimmt. An diesem Punkt übernimmt im Normal-
fall der Tagespräsident, weil sich der Vorstand nicht selber zur Wahl empfehlen 
will. Der Tagespräsident könnte z.B. so fortfahren: 

%% Lieber Vorstand, wenn ihr euch für ein weiteres Jahr zur Verfügung stellt, 
sind wir alle froh und lassen euch gern weitermachen. %% 

 

Das Defizit von knapp 3'000 Franken erklärt sich durch den Budgetposten für 
das Sommerfest 2020§ Ausgabe wäre das Budget ausgeglichen. 

Über das Traktandum "Budget" wird ab-
gestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt das Budget zur Annahme 
und bedankt sich bei Claudia Schulz für ihre umfang-
reiche und immer sehr akkurate  
Arbeit in der Buchhaltung des Vereins. %% 
 

Festsetzung der Jahresbeiträge 
Die Jahresbeiträge sind heute wie folgt festgelegt: 

Volleyball Damen / Herren 150.- Franken 
Volleyball Mixed 90.- Franken 
*)Fitness 80.- Franken 
Veteranen                                    50.- Franken 
 Passive            30.- Franken 

Über das Traktandum "Jahresbeiträge" 
wird abgestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt  die Annahme der 
vorgeschlagenen Jahresbeiträge. %% 
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*) Antrag Sparte Fitness: Reduktion des Jahresbeitrages für die Sparte Fitness 
um 30.- Franken auf 50.- Franken. Begründung: Die Fitness-Gruppe hat keinen 
Bedarf mehr an einer Turnhalle, deshalb soll die Miete der Thierstein-Halle am 
Donnerstagabend gekündet werden. Das entspricht einer Kosteneinsparung 
von ca. 300.- Franken / Jahr. Die vorgeschlagene Reduktion des Jahresbeitrags 
summiert sich auf Mindereinnahmen von ca. 250.- Franken / Jahr.  

Über den Antrag "Reduktion des Jahres-
beitrags für Fitness" wird abgestimmt. 

%% Der Vorstand empfiehlt die Annahme des 
Antrags, weil er der veränderten Realität Rech-
nung trägt und die Beitragsreduktion dem Ver-
ein finanziell keine Nachteile beschert. %% 

Anträge 

Es wurden keine weiteren Anträge in schriftli-
cher Form eingereicht. 

%% Keine Anträge - keine Abstimung. 
%% 
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Abstimmungsergebnisse 
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Senioren 
Termine 2020 
 
Wir treffen uns im Restaurant „Bundesbahn“ im Gundeli 
wie immer zum gemütlichen Zusammensein. Im Sommer 

wenn es die Temperaturen zulassen auf der Terrasse, sonst drinnen in der 
Gaststube. Herzlich willkommen sind auch Freunde und Anhang. 
 
  Euer Rolf 
 
Datum   Tag   Aktivität 
  8. Juni    2020  Montag   Stamm 
13. Juli  2020  Montag   Stamm 
10. Aug. 2020  Montag   Stamm 
14. Sept.  2020  Montag   Stamm  

 
*immer am 2. Montag des Monats ab 18.00 Uhr 
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Das Trainingsprogramm befindet sich auf unserer Homepage: 
www.ktvb1915.ch 
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KTV Basel 1915 Vereinsjahr 2020/21 

 
Vorstand 
 
Präsident  Hubert Mauchle hmauchle@magnet.ch           061 363 42 24 
Vize  Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Kasse  Claudia Schulz  claudia.schulz@hispeed.ch    061 311 35 30 
Redaktor  Josef Fleury josif@bluewin.ch                     061 403 03 77 
Sekretär         Alfred Schwager  alschwager@yahoo.de          061 301 45 58 
Volleyball   Roberto Menta  roberto.menta@huwe.ch      061 401 35 70 
Fitness  Beat Helfenberger beat.helfenberger@zzwancor.ch 061 753 09 45 
Senioren  Rolf Hercher  l.hercher@intergga.ch            061 711 99 93 
 
Mannschaftsverantwortliche Volleyball 
 
Herren 1    Peter Jauslin peterjaus@bluewin.ch          061 601 24 82 
Herren       Christoph Tschan             christoph.tschan@edubs.ch   061 361 19 37 
Damen       Nicole Fretz                 nicole.fretz@gmx.ch          061 681 81 33 
Mixed         Sabine Lachenmeier    sabine.lachenmeier@intergga.ch  061 421 71 63 
   
 
Material 
 
Volleyball  Jean-Claude Hauser        jeanclaude.hauser@bluewin.ch 061 361 1164 
 
Mitgliederverwaltung Ein-/Austritte 
 
Hubert Mauchle  hmauchle@magnet.ch         061 363 42 24 
Spechtweg 17 
4103 Bottmingen   
 
Termine 
20. Juni 2020 KTV Basel 1915 Sommerfest im Sonnenbad verschoben 
14. Aug. 2020 VS-Essen 
03. Sept. 2020 VS 19 Uhr Rest. Bundesbahn 
19. Nov. 2020 VS 19 Uhr Rest. Bundesbahn 
04. Feb. 2021 VS 19 Uhr Rest. Bundesbahn 
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Adressänderung an: 

Hubert Mauchle 

Spechtweg 17   

4103 Bottmingen 


